
„Am Anfang schuf Gott Himmel und Erde.“
(Gen 1,1)

Studienwochenende zu Gen 1-3

Die Schöpfungsberichte der Bibel scheinen naiv und von der modernen
Wissenschaft überholt. Gelesen mit Hilfe der narrativen Analyse sind sie
aber überraschend modern und geben tiefe Antworten auf die Frage: Wozu
ist  der Mensch geschaffen? Was macht den Menschen aus? Was ist  die
Aufgabe des Menschen in der Schöpfung? Wie kann der Mensch mit den
ihm auferlegten Grenzen und mit Frustration umgehen? 

Eine tiefe Weisheit, jenseits von Kreationismus und Mythologisierung! 

Wann? Fr 26.06. bis So 28.06.2026

Wo? Im Gästehaus des Klosters Helfta (Eisleben)

Wer ? Sr. M. Katharina Hauschild OCist.
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